
Schweizerischer Netzwerkanlass der Energiebranche 

Smart Energy Party 2014
Umwelt Arena Spreitenbach
Donnerstag, 30. Oktober 2014

Medienpartner:

Die Anreise zur Umwelt Arena Spreitenbach
Anreise per OeV
Ab Bahnhof Killwangen-Spreitenbach mit dem Bus Nr. 303 (fährt alle 10–15 Min) 
bis Haltestelle Furttalstrasse, Spreitenbach, 150 m Fussweg in Fahrtrichtung.
Die Umwelt Arena befi ndet sich auf der linken Strassenseite.

Shuttle-Bus-Betrieb von und zur Umwelt Arena:
Zwischen dem Bahnhof Spreitenbach und der Umwelt Arena verkehrt zwischen 
16.30 – 19.00 Uhr und zwischen 21.00 – 22.30 Uhr ein Shuttlebus im Halbstun-
dentakt. Er ist mit «Umwelt Arena / Smart Energy-Party» angeschrieben.

Anreise per Auto
Aus Richtung Zürich/Luzern: Autobahnausfahrt Dietikon/Spreitenbach, rechts 
abbiegen; am 3. Lichtsignal rechts Richtung Spreitenbach; einbiegen zum Shoppi 
Tivoli Parkhaus, danach gerade aus und der Signalisation folgen.
Aus Richtung Bern/Basel/Baden: Autobahnausfahrt Spreitenbach/Killwangen, 
rechts abbiegen, erster Kreisel 3. Ausfahrt, nach 400 m am nächsten Kreisel 
rechts, nach 50 m rechts einbiegen.
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Betriebe

Beirat

Smart Energy Party 2014

HaustechA Q U A  &  G A S
Fachzeitschrift von Electrosuisse und VSE
Revue spécialisée d‘Electrosuisse et de l‘AES

Bulletin

Einladung_03_Smart_Energy_Party_2014.indd   1-2 27.01.14   09:22

C
O

2-
n

eu
tr

al
 | 

10
0%

 e
rn

eu
er

b
ar

e 
En

er
g

ie
 –

 w
w

w
.f

ro
eh

lic
h

.c
h

/s
o

la
r



Teilnehmerkreis

Persönlichkeiten aus dem Energie- und Umweltsektor:

l Politik l  Wirtschaft
l Wissenschaft l  Verbände
l Ausbildung l  Medien
l Behörden

Programm

17.00 Uhr  Apéro
18.00 Uhr  Programm nach Ansage
19.15 Uhr  Nachtessen
20.15 Uhr  Intermezzo
20.45 Uhr  Dessertbuffet / Kaffee
21.00 Uhr  Energy Lounge

Smart Energy Party 2014

Patronat:

Smart Energy Party 2014

Nach der sehr erfolgreichen Premiere der Smart Energy Party 
wird diese besondere Veranstaltung für die Energiebranche und 
umweltbewusste Unternehmen auch im Jahr 2014 durchgeführt.   
Der Anlass richtet sich an Entscheidungsträger aus Wirtschaft, 
Wissenschaft, Behörden, Verbänden und Vertreter wichtiger
Tages-, Sonntags- und Fachzeitungen. Er fi ndet statt am

Donnerstag, 30. Oktober 2014, ab 17.00 Uhr
in der Umwelt Arena Spreitenbach.

Ziel des Abendanlasses ist es, das «Who is who» der Ener-
giebranche zu einem ungezwungenen Networkinganlass zusam-
menzubringen. Der vorgesehene Rahmen gibt ausreichend Zeit 

und Gelegenheit für den individuellen Gedankenaustausch mit 
wichtigen Exponenten und Exponentinnen der Energieszene.
Man wird dort Leuten begegnen, die man noch nie gesehen hat,
aber auch solche, die man schon länger wieder einmal treffen 
wollte. 

Hochkarätige Überraschungsgäste werden sich zu aktuellen 
Themen äussern. Und auch das leibliche Wohl und der Humor 
kommen nicht zu kurz. Tischgastgeber sind Firmen und Organi-
sationen aus dem Energiesektor und an Energiefragen interes-
sierte Unternehmen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Kurt Lüscher
Initiant Smart Energy Party

Daniela Decurtins
Direktorin VSG

Walter Schmid 
Umwelt Arena Spreitenbach

Michael Frank
Direktor VSE

l Gesamtheitliche Betrachtungsweise
l Integrierte Ansätze unabhängig vom Energieträger
l Zunehmende Bedeutung von dezentraler Produktion
l Ökologische und ökonomische Lösungen
l Energieeffi zienz mit gutem Komfort
l Gutes Preis- / Leistungsverhältnis
l Intelligente Systeme und Netze (Smart Services, Smart Grid)
l Modernste Gebäudetechnik und Gebäudehüllen
l Technologische Innovationen
l ICT als Enabler

Was verstehen wir unter Smart Energy?
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